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Was lange währt, wird endlich gut: Nach einem mehr-

jährigen Verfahren, in dem alle betroffenen Belange 

abgewogen wurden, hat der Rat der Stadt Krefeld am 

18. September 2018 den Bebauungsplan Nr. 721 – Am 

Festplatz Traar – beschlossen. Der Rat hat die vom 

Bürgerschützenverein vorgebrachten Anregungen 

und Bedenken weitgehend berücksichtigt. Er hat 

insbesondere entgegen der ursprünglichen Planung 

davon abgesehen, ein zusätzliches Genehmigungser-

fordernis für jede Veranstaltung auf dem Festplatz in 

die textlichen Festsetzungen des Bebauungsplans 

aufzunehmen.

Die Bekanntmachung des Ratsbeschlusses erfolgte 

am 11. Oktober 2018 im Amtsblatt der Stadt Krefeld. 

Damit trat der neue Bebauungsplan Nr. 721 in Kraft; 

die bisherigen Festsetzungen des alten Bebauungs-

plans, die den Bereich mit dem Festplatz als Fläche für 

die Landwirtschaft auswiesen, wurden explizit außer 

Kraft gesetzt.

Damit ist die Nutzung unseres angestammten Fest-

platzes nun auch planungsrechtlich gesichert. Das 

wurde auch so langsam Zeit, denn die Traarer Schüt-

zen nutzen den Festplatz schon seit mehr als 26 Jah-

ren für ihre Feiern. Die erste Schützenveranstaltung 

auf dem nun auch offiziellen Festplatz war das 

Königsvogelschießen im Herbst 1992.

Der Bürgerschützenverein hat die Stadtverwaltung 

darüber hinaus gebeten, in den Grundstückskaufver-

trag mit dem Betreiber des künftigen Nahversorgers, 

der nördlich an den Festplatz angrenzen wird, eine 

Regelung aufzunehmen, wonach die notwendigen 

Stellplätze für den Vollsortimenter bei Veranstaltun-

gen auf dem Traarer Festplatz auch für die Festgäste 

zur Verfügung stehen müssen. Es bleibt zu hoffen, 

dass die Stadtverwaltung dieser Bitte entspricht und 

eine entsprechende Vereinbarung mit dem Betreiber 

trifft.

Die Traarer Schützen werden die weitere Entwicklung 

sorgsam beobachten und weiterhin auf verbesserte 

Rahmenbedingungen für die Festplatznutzung hin-

wirken.

Liebe Traarer Mitbürger, liebe Traarer Schützen!

Man spürt schon jetzt, wie sich die Vorfreude auf das bevorstehende Großereignis 
aufbaut. Viele Menschen freuen sich bereits auf das Heimat- und Schützenfest, wel-
ches wir Pfingsten in Traar feiern werden. Sie überlegen in Schützengruppen, Nach-
barschaften und Freundeskreisen, wie sie zum Gelingen der Festveranstaltungen 
beitragen können. Die großartige Anteilnahme der meisten Dorfbewohner an der 
Schützentradition unterscheidet Traar von anderen Stadtteilen.

Wir möchten die Gelegenheit nutzen, Ihnen den neuen Festmajor, den neuen Jung-
schützenkönig und das neue Königshaus vorzustellen. Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
beim Lesen!

Mit bestem Schützengruß

Dr. Walter Potthast 
Präsident

Sicherung der Festplatznutzung

Der Vorstand des Bürgerschützenvereins hat einstim-
mig beschlossen, Guido Konz als neuen Festmajor 
einzusetzen. Vorbehaltlich der noch ausstehenden 
Bestätigung durch die Mitgliederversammlung am 
15. März 2019 wird Guido Konz damit die Nachfolge 
von Jörg Platen antreten, der bekanntlich am 9. Sep-
tember 2018 zum General befördert wurde. Mit der 
Ernennung von Guido Konz zum Festmajor ist der 
Generalstab der Traarer Schützen wieder komplett.

Guido Konz ist 50 Jahre alt und damit im besten Man-
nesalter. Er arbeitet als leitende Sicherheitsfachkraft 
in Uerdingen, wohnt aber mit seiner Frau Steffi und 
seinen beiden Töchtern im schönen Traar, wo er sich 

nach eigener Aussage pudelwohl fühlt. Er schätzt die 
Gemeinschaft in Traar, wo man sich kennt und bei 
Bedarf gerne hilft.

Zu den Traarer Schützen kam Guido Konz erst relativ 
spät. Nach dem Schützenfest 2007 fragte Martina 
Eumes, die Kindergärtnerin seiner Tochter, bei Ehe-
frau Steffi an, ob ihr Mann Guido nicht mal Lust hätte, 
mit den Grünen Schill'schen Offizieren zum Kegeln zu 
gehen. Guido Konz kegelte gerne mit, fühlte sich in 
der Gruppe gleich gut aufgehoben und ist seitdem ein 
Traarer Schütze. In seinem ersten Jahr avancierte Gui-
do Konz sofort zum internen Kompaniekönig der Grü-
nen Schill'schen Offiziere, denen er natürlich auch 
weiterhin besonders verbunden bleiben wird.

Unser neuer Festmajor ist aber nicht nur bei den Traa-
rer Schützen aktiv. Man kennt Guido Konz auch als 
Sitzungspräsident von der Karnevalssitzung der KAB 
Traar und als Beisitzer im Vorstand des Bürgervereins 
Traar. Ferner betätigt er sich noch als Trainer einer 
Jugendmannschaft im Volleyball für den Verberger 
Turnverein.

Wir wünschen Guido Konz viel Erfolg bei seiner künf-
tigen Tätigkeit und bitten alle Schützen, ihn zu bestä-
tigen und in seinem neuen Amt tatkräftig zu unter-
stützen.

Guido Konz wird FestmajorGuido Konz wird Festmajor

Was ist denn bloß bei den Freien Bauern los? Deren 
Anführer Herbert Busch hat die Altschützen in seiner 
Rede zur Verabschiedung des alten Königshauses am 
8. September 2018 noch verunglimpft, als er sagte, 
beim jährlichen Sommerfest der Altschützen sehe 
man „nur alte Leute ab 70“, die „im Sitzen schießen“.

War das etwa nur ein geschicktes Ablenkungsmanö-
ver des Burengenerälchens? Nun kam heraus, dass 
Herbert Busch beim Sommerfest der Altschützen in 
deren Uniform mit angetreten ist und sich bei den 
„alten Leuten“ augenscheinlich sehr wohl fühlte. 

AltschützenAltschützen



Traarer Schützen-Info 03Traarer Schützen-Info 03

Vorwort

Sicherung der Festplatznutzung

Vorwort

02 Traarer Schützen-Info02 Traarer Schützen-Info

Was lange währt, wird endlich gut: Nach einem mehr-

jährigen Verfahren, in dem alle betroffenen Belange 

abgewogen wurden, hat der Rat der Stadt Krefeld am 

18. September 2018 den Bebauungsplan Nr. 721 – Am 

Festplatz Traar – beschlossen. Der Rat hat die vom 

Bürgerschützenverein vorgebrachten Anregungen 

und Bedenken weitgehend berücksichtigt. Er hat 

insbesondere entgegen der ursprünglichen Planung 

davon abgesehen, ein zusätzliches Genehmigungser-

fordernis für jede Veranstaltung auf dem Festplatz in 

die textlichen Festsetzungen des Bebauungsplans 

aufzunehmen.

Die Bekanntmachung des Ratsbeschlusses erfolgte 

am 11. Oktober 2018 im Amtsblatt der Stadt Krefeld. 

Damit trat der neue Bebauungsplan Nr. 721 in Kraft; 

die bisherigen Festsetzungen des alten Bebauungs-

plans, die den Bereich mit dem Festplatz als Fläche für 

die Landwirtschaft auswiesen, wurden explizit außer 

Kraft gesetzt.

Damit ist die Nutzung unseres angestammten Fest-

platzes nun auch planungsrechtlich gesichert. Das 

wurde auch so langsam Zeit, denn die Traarer Schüt-

zen nutzen den Festplatz schon seit mehr als 26 Jah-

ren für ihre Feiern. Die erste Schützenveranstaltung 

auf dem nun auch offiziellen Festplatz war das 

Königsvogelschießen im Herbst 1992.

Der Bürgerschützenverein hat die Stadtverwaltung 

darüber hinaus gebeten, in den Grundstückskaufver-

trag mit dem Betreiber des künftigen Nahversorgers, 

der nördlich an den Festplatz angrenzen wird, eine 

Regelung aufzunehmen, wonach die notwendigen 

Stellplätze für den Vollsortimenter bei Veranstaltun-

gen auf dem Traarer Festplatz auch für die Festgäste 

zur Verfügung stehen müssen. Es bleibt zu hoffen, 

dass die Stadtverwaltung dieser Bitte entspricht und 

eine entsprechende Vereinbarung mit dem Betreiber 

trifft.

Die Traarer Schützen werden die weitere Entwicklung 

sorgsam beobachten und weiterhin auf verbesserte 

Rahmenbedingungen für die Festplatznutzung hin-

wirken.

Liebe Traarer Mitbürger, liebe Traarer Schützen!

Man spürt schon jetzt, wie sich die Vorfreude auf das bevorstehende Großereignis 
aufbaut. Viele Menschen freuen sich bereits auf das Heimat- und Schützenfest, wel-
ches wir Pfingsten in Traar feiern werden. Sie überlegen in Schützengruppen, Nach-
barschaften und Freundeskreisen, wie sie zum Gelingen der Festveranstaltungen 
beitragen können. Die großartige Anteilnahme der meisten Dorfbewohner an der 
Schützentradition unterscheidet Traar von anderen Stadtteilen.

Wir möchten die Gelegenheit nutzen, Ihnen den neuen Festmajor, den neuen Jung-
schützenkönig und das neue Königshaus vorzustellen. Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
beim Lesen!

Mit bestem Schützengruß

Dr. Walter Potthast 
Präsident

Sicherung der Festplatznutzung

Der Vorstand des Bürgerschützenvereins hat einstim-
mig beschlossen, Guido Konz als neuen Festmajor 
einzusetzen. Vorbehaltlich der noch ausstehenden 
Bestätigung durch die Mitgliederversammlung am 
15. März 2019 wird Guido Konz damit die Nachfolge 
von Jörg Platen antreten, der bekanntlich am 9. Sep-
tember 2018 zum General befördert wurde. Mit der 
Ernennung von Guido Konz zum Festmajor ist der 
Generalstab der Traarer Schützen wieder komplett.

Guido Konz ist 50 Jahre alt und damit im besten Man-
nesalter. Er arbeitet als leitende Sicherheitsfachkraft 
in Uerdingen, wohnt aber mit seiner Frau Steffi und 
seinen beiden Töchtern im schönen Traar, wo er sich 

nach eigener Aussage pudelwohl fühlt. Er schätzt die 
Gemeinschaft in Traar, wo man sich kennt und bei 
Bedarf gerne hilft.

Zu den Traarer Schützen kam Guido Konz erst relativ 
spät. Nach dem Schützenfest 2007 fragte Martina 
Eumes, die Kindergärtnerin seiner Tochter, bei Ehe-
frau Steffi an, ob ihr Mann Guido nicht mal Lust hätte, 
mit den Grünen Schill'schen Offizieren zum Kegeln zu 
gehen. Guido Konz kegelte gerne mit, fühlte sich in 
der Gruppe gleich gut aufgehoben und ist seitdem ein 
Traarer Schütze. In seinem ersten Jahr avancierte Gui-
do Konz sofort zum internen Kompaniekönig der Grü-
nen Schill'schen Offiziere, denen er natürlich auch 
weiterhin besonders verbunden bleiben wird.

Unser neuer Festmajor ist aber nicht nur bei den Traa-
rer Schützen aktiv. Man kennt Guido Konz auch als 
Sitzungspräsident von der Karnevalssitzung der KAB 
Traar und als Beisitzer im Vorstand des Bürgervereins 
Traar. Ferner betätigt er sich noch als Trainer einer 
Jugendmannschaft im Volleyball für den Verberger 
Turnverein.

Wir wünschen Guido Konz viel Erfolg bei seiner künf-
tigen Tätigkeit und bitten alle Schützen, ihn zu bestä-
tigen und in seinem neuen Amt tatkräftig zu unter-
stützen.

Guido Konz wird FestmajorGuido Konz wird Festmajor

Was ist denn bloß bei den Freien Bauern los? Deren 
Anführer Herbert Busch hat die Altschützen in seiner 
Rede zur Verabschiedung des alten Königshauses am 
8. September 2018 noch verunglimpft, als er sagte, 
beim jährlichen Sommerfest der Altschützen sehe 
man „nur alte Leute ab 70“, die „im Sitzen schießen“.

War das etwa nur ein geschicktes Ablenkungsmanö-
ver des Burengenerälchens? Nun kam heraus, dass 
Herbert Busch beim Sommerfest der Altschützen in 
deren Uniform mit angetreten ist und sich bei den 
„alten Leuten“ augenscheinlich sehr wohl fühlte. 

AltschützenAltschützen



TRAARER SCHÜTZEN-INFO 0504 TRAARER SCHÜTZEN-INFO TRAARER SCHÜTZEN-INFO 0504 TRAARER SCHÜTZEN-INFO

Unser Bürgerschützenverein kann auch beim diesjäh-

rigen Schützenfest wieder mit einer stattlichen Jung-

schützengruppe aufwarten. Die aktuelle Gruppe 

besteht aus sage und schreibe 18 männlichen Jung-

schützen im Alter von 14 bis 17 Jahren. Luca Schröder 

führt die Gruppe als Kommandeur an. Justus Hellmig 

fungiert als Spieß und Nicholas Lux betätigt sich als 

Kassierer.

Die Jungschützen haben im abgelaufenen Jahr schon 

fleißig geübt und erste Erfahrungen gesammelt. 

Ihren ersten offiziellen Auftritt hatte die neu gebilde-

te Gruppe beim Maibaumsetzen im vergangenen 

Jahr. Am 1. Juli 2018 gab es ein gruppeninternes Ver-

gleichsschießen im Schützenhaus Holderberg, wel-

ches Felix Lache als bester Schütze gewann. Am

9. September 2018 folgte das große Königsvogel-

schießen auf dem Traarer Festplatz. Dabei durfte auch 

jeder Jungschütze einen Ehrenschuss auf den hölzer-

nen Vogel abgeben.

Den Höhepunkt bildete jedoch zweifelsohne das eige-

ne Vogelschießen der Jungschützen am 7. Oktober 

2018, welches erneut im Schützenhaus Holderberg 

stattfand. Die Jungschützen schossen der Reihe nach 

mit einem Luftgewehr auf einen kleinen Vogel aus 

Sperrholz. Letzterer erwies sich als äußerst wider-

spenstig; lange Zeit hielt der Vogel den Schüssen weit-

gehend unbeschadet stand. Erst nach etlichen 

Schießrunden gelang es Nick Benda, 

den Rest des rechten Flügels abzu-

schießen. Lucas Wienhold erledigte 

kurz darauf den linken Flügel. 

Schließlich gelang es Jan Blondin 

mit dem 275. Schuss, den verbliebe-

nen Rumpf des Vogels herunterzu-

holen. Damit wurde Jan Blondin 

neuer Jungschützenkönig im König-

reich Traar. Schützenkönig Günter I. 

(Weissmann) und sein Hofstaat 

ließen es sich nicht nehmen, Jan 

Blondin sogleich zur gerade errun-

genen Königswürde zu gratulieren.

Der Vorstand des Bürgerschützen-

vereins gratulierte ebenfalls und 

überreichte dem neuen Jungschützenkönig Jan Blon-

din sowie den beiden Flügel-Schützen Nick Benda und 

Lucas Wienhold jeweils einen Gutschein für das Eisca-

fé San Marco, wo die Jungschützen den Tag sodann 

genüsslich ausklingen ließen.

Die Traarer Schützen sind sehr stolz auf ihre Jung-

schützen und wünschen ihnen ganz viel Spaß bei 

ihrem ersten Schützenfest.  Die Jungschützen bilden 

die Voraussetzung dafür, dass die mindestens 169 

Jahre alte Schützentradition in Traar auch künftig 

fortbesteht.

Besonderer Dank gebührt an dieser Stelle Andreas 

Deißmann und Jürgen Peters, die sich seit vielen Jah-

ren intensiv um die jeweiligen Jungschützen küm-

mern und die es immer wieder schaffen, zu jedem 

Schützenfest eine beachtliche Jungschützengruppe 

ins Leben zu rufen.

Starke JungschützengruppeStarke Jungschützengruppe

Wir haben einen neuen Jungschützenkönig – es ist 
Jan Blondin! Er holte beim Vogelschießen der Jung-
schützen mit einem treffsicheren Schuss den Rest des 
Vogels herunter und wurde so Jungschützenkönig.

Im Endkampf um die Königswürde blieb Jan Blondin 
ganz ruhig und gelassen. Während andere Jungschüt-
zen mit der vollmundigen, sich aber nicht erfüllenden 
Ansage zur Schussabgabe antraten, dass sie den 
Vogelrest gleich abschießen würden, beschränkte 
sich Jan Blondin darauf, zielstrebig zu handeln. Er 
behielt die Ruhe und Übersicht, zielte bei seinem letz-
ten Schuss ganz genau und gab damit dem hölzernen 
Vogel den Rest.

Die Familie von Jan Blondin ist in Traar natürlich 
bestens bekannt. Seine Mutter Heike leitet die Abtei-
lung Friedhöfe beim Kommunalbetrieb Krefeld AöR 
und gehört dem Kirchenvorstand der Pfarrei St. Chris-
tophorus an. Sein Vater Marc ist Landtagsabgeordne-
ter, Bürgervereinsvorsitzender und Inhaber zahlrei-
cher weiterer Ämter. Jans jüngerer Bruder Til amtiert 
derzeit als Kinderkarnevalsprinz in Verberg. Da passt 
es ganz hervorragend, dass nun auch Jan Blondin ein 

bedeutendes Amt bekleidet und als König die übrigen 
Familienmitglieder sogar eindeutig überflügelt. 

Jan Blondin hat am 
31. März Geburtstag 
und wird in Kürze 15 
Jahre alt. Er hatte 
schon recht  früh 
Kontakt zu den Traa-
rer Schützen, denn 
sein Vater Marc ist 
seit vielen Jahren 
aktiver Schütze bei 
der Französischen 
Infanterie. Die Kin-
der der Mitglieder 
der Französischen 
Infanterie durften 
früher schon in farblich abgestimmten Polo-Hemden 
mitmarschieren. Aus dieser ehemaligen Bambini-
Truppe der Französischen Infanterie sind neben Jan 
Blondin noch vier weitere Mitglieder der heutigen 
Jungschützen hervorgegangen.

In seiner Freizeit spielt Jan Blondin gerne Fußball 
beim FC Traar. Sein Lieblingsverein in der Fußball-
Bundesliga ist Borussia Dortmund; daran hat er gera-
de in der laufenden Saison viel Freude. Außerdem ist 
Jan Blondin beim SV Bayer Uerdingen 08 e. V. noch als 
Wasserballer aktiv. Er ist also ein ausgesprochen 
sportlicher Mensch.

Wir wünschen unserem Jungschützenkönig Jan Blon-
din eine tolle Amtszeit und ganz viel Spaß beim kom-
menden Schützenfest.

Jan Blondin ist JungschützenkönigJan Blondin ist Jungschützenkönig
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2018 darf man wohl als sehr aufregendes Jahr für 
unsere Gruppe bezeichnen. Hatten sich doch gleich 
fünf Mitglieder unserer Truppe darangemacht, beim 
Vogelschießen am 9. September 2018 den königli-
chen Treffer zu landen. Nach spannendem Wett-
kampf wurde diese Ehre schließlich unserem Muske-
tier Günter Weissmann zuteil.

Die anfängliche „Schockstarre“ über den Verlust von 
gleich sechs marschierenden Musketieren, haben wir 

schnell überwinden können. Im Vorfeld waren die 
Pläne nämlich bereits „durchgesickert“, so dass recht-
zeitig neue Musketiere der Gruppe beitreten konnten.

Der Bitte des Königshauses, während der Schützen-
festtage als Königstruppe zu agieren, haben wir gerne 
entsprochen. Wir freuen uns auf diese ehrenvolle 
Aufgabe beim Schützenfest und gratulieren dem 
Königshaus, welches vollständig aus unserer Gruppe 
stammt, von ganzem Herzen.

Bei aller Freude auf das Schützenfest möchten wir 
jedoch nicht versäumen, auf das nächste Erdbeerfest 
im Seniorenheim „Maria Schutz“ hinzuweisen, wel-
ches am 6. Juli 2019 stattfinden wird. Unseren offe-
nen Musketierstammtisch in der Gaststätte „Traarer 
Treff“ werden wir vorübergehend bis nach dem 
Schützenfest schließen, da wir nun mit internen Pla-
nungen zum Schützenfest beschäftigt sind.

Allen Traarer Bürgern, den aktiven Schützen und dem 
neuen Königshaus wünschen wir ein freudiges und 
erlebnisreiches Schützenfest 2019.
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Die Wallensteiner Mus-

ketiere blicken auf ein 

ereignisreiches  Jahr 

2018 zurück. Sie fuhren 

im Mai 2018 fast vollzäh-

lig auf Gruppenreise. 

Nachdem sie 2016 schon 

Warschau besucht hat-

ten, war im letzten Jahr 

Budapest das Reiseziel. 

Bei schönstem Wetter erkundeten die Reiseteilneh-

mer die ungarische Hauptstadt und erforschten 

neben einigen kulturellen Highlights insbesondere 

das Budapester Nachtleben.

Das Vogelschießen am 9. September 2018 war für die 

Gruppe ebenfalls ein ganz besonderes Ereignis. Durch 

den goldenen Schuss von König Günter I. avancierte 

unser Kommandeur Andre Weissmann zum stolzen 

Königssohn.

Dies war nur ein Anlass, um 

auch im Jahr 2018 mit vielen 

Traarern und Freunden des 

Schützenwesens gemein-

sam in die Weihnachtszeit 

zu feiern. Bereits zum 6. Mal 

fand der Tanz in den 

3. Advent statt. 

Zum erstem Mal 

b ra c h t e n  d i e 

Gäste allerdings zusammen mit „die 

neue Superband 22“ die Traditionsgaststätte 

Gleumes zum Kochen. Bis in die frühen Morgenstun-

den feierten sie friedlich und ausgelassen, so dass wir 

den Termin für das nächste Jahr bereits fixiert haben.

Wir blicken nun voller Vorfreude auf das Schützenfest 

2019 – mit einem neuen Standquartier, einem tollen 

Königshaus und einer – wie immer – feierbereiten 

Schützengruppe der Wallensteiner Musketiere.

Traar
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Am 9. September 2018 errang mit Günter Weissmann 
erstmalig ein Musketier die Königswürde im König-
reich Traar. Seine vier Minister gehören ebenfalls den 
Musketieren an. Sogar der Ordonnanzoffizier stammt 
aus dieser Gruppe. Die Musketiere stellen somit das 
gesamte neue Königshaus und fungieren zudem als 
Königsgarde.

Damit hat sich ein Trend fortgesetzt, den die Traarer 
Schützen mit einer einzigen Ausnahme seit der Jahr-
tausendwende beobachten: Der komplette Thron 
kommt aus einer Schützengruppe. Das war früher 
völlig anders, denn die Königshäuser waren damals 
bunt gemischt. Ihre Mitglieder stammten aus ver-
schiedenen Gruppen oder waren Verwandte, Freunde 
oder Nachbarn des jeweiligen Königs.

Das Königspaar

König Günter I. und Königin Marita I. (Weissmann) 
sind echte Traarer Urgesteine. Sie sind in Traar gebo-
ren und aufgewachsen.

Im Bürgerschützenverein Traar ist König Günter seit 
46 Jahren aktiv. Er begann beim Schützenfest 1973 als 
Jungschütze und wechselte danach zu den Musketie-
ren, wo er das Amt des Kassierers innehat. Seit seiner 
Jugend ist König Günter auch Mitglied im TV Traar; 
dort hat er früher aktiv Handball gespielt.

Günter und Marita Weissmann sind seit nunmehr 42 
Jahren verheiratet. Sie haben drei Kinder, drei Schwie-
gerkinder und mittlerweile fünf Enkelkinder.

Pünktlich zum Schützenfest wird König Günter seine 
berufliche Tätigkeit beenden. Er kann sich dann voll 
auf seine Hobbys konzentrieren und hat Zeit für die 
Schützen, das Radfahren, das Nordic Walking, die 
Aquaristik und den eigenen Garten. Bei all diesen 
Aktivitäten unterstützt und begleitet Königin Marita 
ihren Ehemann sehr gerne.

Der Innenminister

Innenminister Heinz Trecker und seine Frau Monika 
sind ebenfalls 100%-ige Traarer. Beide sind in Traar 
geboren, haben hier den Kindergarten sowie die Schu-
le besucht und anschließend die Lehre absolviert.

Heinz Trecker hat schon 1968 mit dem früheren Traa-
rer Fanfarencorps am Schützenfest teilgenommen. 
Im Jahre 1972 gehörte Heinz Trecker zu den Grün-
dungsmitgliedern der damaligen Lützower, die sich 
ein Jahr später in die Musketiere umbenannten. Dort 
fungierte Heinz Trecker viele Jahre als Organisator.

Heinz und Moni-
ka Trecker haben 
1974 geheiratet. 
Aus ihrer Ehe ist 
eine mittlerweile 
13-köpfige Fami-
lie in drei Genera-
tionen entstan-
den. Zwei Kinder 
sind mit  ihren 
Familien in Traar 
fest  veranker t 
und im Bürger-
schützenverein 
aktiv. Die Älteste 
l e b t  m i t  i h re r 
Familie zwar mittlerweile in Mecklenburg-Vor-
pommern, wird aber selbstverständlich Pfingsten 
zum Schützenfest nach Traar kommen.

Nach 47 Berufsjahren darf Heinz Trecker seit 2016 
endlich nur noch das tun, was ihm Spaß macht. Seine 
Frau Monika steht ihm bei all seinen Aktivitäten stets 
unterstützend zur Seite. 

Vorstellung des KönigshausesVorstellung des Königshauses

Das Königspaar

Der Innenminister

Das Königspaar

Der Innenminister



2018 darf man wohl als sehr aufregendes Jahr für 
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tier Günter Weissmann zuteil.

Die anfängliche „Schockstarre“ über den Verlust von 
gleich sechs marschierenden Musketieren, haben wir 

schnell überwinden können. Im Vorfeld waren die 
Pläne nämlich bereits „durchgesickert“, so dass recht-
zeitig neue Musketiere der Gruppe beitreten konnten.

Der Bitte des Königshauses, während der Schützen-
festtage als Königstruppe zu agieren, haben wir gerne 
entsprochen. Wir freuen uns auf diese ehrenvolle 
Aufgabe beim Schützenfest und gratulieren dem 
Königshaus, welches vollständig aus unserer Gruppe 
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Bei aller Freude auf das Schützenfest möchten wir 
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im Seniorenheim „Maria Schutz“ hinzuweisen, wel-
ches am 6. Juli 2019 stattfinden wird. Unseren offe-
nen Musketierstammtisch in der Gaststätte „Traarer 
Treff“ werden wir vorübergehend bis nach dem 
Schützenfest schließen, da wir nun mit internen Pla-
nungen zum Schützenfest beschäftigt sind.

Allen Traarer Bürgern, den aktiven Schützen und dem 
neuen Königshaus wünschen wir ein freudiges und 
erlebnisreiches Schützenfest 2019.
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Der Außenminister

Außenminister Hans-Peter Bolze wurde in Uerdingen 
geboren. Er zog aber kurz danach mit seinen Eltern 
und seinen drei Geschwistern nach Traar. Hier 
besuchte er den kath. Kindergarten und anschließend 
bis zum 6. Schuljahr die Schule. Danach musste er auf 
eine weiterführende Schule in der großen Stadt Kre-
feld wechseln.

In der Pfarre St. Josef verbrachte Hans-Peter Bolze 
gemeinsam mit seinem heutigen Kommandeur Karl 
Malutzki und Präsident Dr. Walter Potthast so man-
che schöne Stunde als Messdiener. Eine tolle Zeit hat-
te er auch in den vielen Jahren als aktiver Handballer 
des TV Traar. 1975 gehörte Hans-Peter Bolze zu den 
Gründern der Freiwilligen Feuerwehr Traar, der er 27 
Jahre als aktives Mitglied angehörte.

Seine Schützenlaufbahn begann Hans-Peter Bolze 
1973 als Jungschütze. Danach wechselte er gemein-
sam mit König Günter I. zu den einzigartigen Muske-
tieren, wo beide bekanntlich heute noch aktiv sind.

2005 verlegte 
Hans-Peter Bolze 
seinen Wohnsitz 
der Liebe wegen 
nach Banteln in 
Niedersachsen. 
Er lebt dort mit 
seiner Partnerin 
Sigrid Neise, die 
ihn auch auf den 
Thron begleitet. 
Hans-Peter Bolze 
fühlt sich auch in 
B a n t e l n  s e h r 
wohl; er ist dort 
ebenfalls  Mit-

glied der Freiwilligen Feuerwehr und des Schützen-
vereins. Das Königreich Traar bleibt aber gefühlt die 
Heimat unseres Außenministers. 

Der Finanzminister

Finanzminister Thomas Hormes ist erst seit 2017 bei 
den Musketieren und damit eines der jüngsten Mit-
glieder dieser Gruppe. Als Abteilungsleiter für techni-
sche Gebäudeausrüstung bei einem mittelständi-
schen Generalbauunternehmen hat Thomas Hormes 
viel Erfahrung mit Budgetverantwortung, so dass 

ihm das Amt des 
Finanzministers 
geradezu auf den 
Leib geschnitten 
ist.

Gattin Alexan-
dra, die seit über 
30 Jahren in der 
M o d e b r a n c h e 
tätig ist, steht 
Thomas Hormes 
treu zur Seite. 
Beide sind seit 
1995 verheiratet 
und haben zwei 

studierende Söhne. Wohnungsmäßig hat die Familie 
nach diversen Rundreisen über Verberg, Traar und 
Gartenstadt ihr Ziel in Vennikel erreicht.

Ihre Freizeit nutzen Thomas und Alexandra Hormes 
gerne für Saunatage oder Reisen, was ihnen einen 
guten Ausgleich zur harten Arbeit im Finanzministe-
rium beschert.

Der Kriegsminister

Kriegsminister Friedhelm Waldschenk kam ursprüng-
lich aus Fischeln, lebt aber schon seit 1970 im schö-
nen Traar, wo er auch seine große Liebe Annegret, ein 
echtes Traarer Mädchen, kennenlernte. Beide traten 
1980 vor den Traualtar, um von da an ihren Lebens-
weg gemeinsam durch dick und dünn zu gehen. 1985 
und 1991 stellt sich Nachwuchs ein. Beide Söhne 
haben auch Erfahrungen als Traarer Schützen gesam-
melt, nehmen derzeit aber nicht aktiv am Schützenle-
ben teil.

Fr iedhelm und 
Annegret Wald-
schenk erlebten 
ihr erstes Schüt-
zenfest 1978 bei 
den Grünen Husa-
ren, die damals 
als Königsgarde 
von König Hart-
mut I. (Schymit-
zek) fungierten. 
Nach einer länge-
ren Denkpause 
trat der Kriegsmi-

nister 1995 in die Schützengruppe der Musketiere 
ein, wo er nun schon seit mehr als 20 Jahren als Spieß 
amtiert.

Beruflich beschäftigt sich Friedhelm Waldschenk mit 
der Planung und Überwachung haustechnischer Anla-
gen. Er kümmert sich erfolgreich darum, dass die Hei-
zungs-, Lüftungs- und Sanitäranlagen auf seinen 
Großbaustellen ordentlich gebaut werden. Seine Frau 
Annegret war Beamtin; sie befindet sich bereits ihm 
wohlverdienten Ruhestand.

Geschult durch seine berufliche Tätigkeit hat der 
Kriegsminister stets ein waches Auge auf die 
Geschehnisse im Königreich Traar. Das gilt insbeson-
dere für die Machenschaften der Freien Bauern, die 
sich selbst als angeblich beliebteste Gruppe bezeich-
nen. Friedhelm Waldschenk fiebert dem traditionel-
len Schlagabtausch mit dem Burengenerälchen 
schon mit Freude und Spannung entgegen.

Der Ordonnanzoffizier

Ordonnanzoffizier Uwe von de Fenn heiratete 1977 
seine Frau Helga. Dabei handelt es sich um eine Spiel-
kameradin von König Günter I. aus Kindertagen. Er 
wohnt mit Frau und Tochter seit 1979 in Traar, 
wurde hier schnell heimisch und nahm 
rege an Traarer Veranstaltungen teil, 
wenn die Zeit es zuließ. Letzteres 
war nicht immer der Fall, denn 
Uwe von de Fenn war stolze 28 
Jahre lang auch als Eishockey-
Schiedsrichter tätig.

Nachdem Uwe von 
de Fenn das Traarer 
Schützenfest 1978 
erstmalig erlebt 
hatte ,  war  ihm 
sofort klar, dass er 
b e i m  n ä c h s t e n 
Mal aktiv mitma-
chen würde. Er trat 
1980 in die Schüt-
z e n g r u p p e  d e r 
Musketiere ein, in 
der er sich auch 
heute noch ausge-
s p r o c h e n  w o h l 
fühlt.

Uwe von de Fenn befindet sich seit November 2018 
im Vorruhestand und hat daher mehr Zeit für seine 
Hobbys, insbesondere das Eishockey und die eigene 
Fitness. Mehrtätige Fahrradtouren an der Mosel und 
der Nordseeküste gehören zu seinem Programm.

Das Schützenfest

Das Königshaus wird alles in seiner Macht Stehende 
tun, damit wir Pfingsten ein wunderbares, har-

monisches und friedliches Schützenfest 
feiern. Es lädt alle Leserinnen und Leser 

ganz herzlich ein zünftig mitzufeiern 
und wünscht allen Teilnehmern 
sowie Gästen viel Freude und jede 

Menge Spaß bei den bevorstehen-
den Festivitäten.

Der AussenministerDer Aussenminister

Der FinanzministerDer Finanzminister

Der KriegsministerDer Kriegsminister

Das Schützenfest

Der OrdonnanzoffizierDer Ordonnanzoffizier

Das Schützenfest
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Geschehnisse im Königreich Traar. Das gilt insbeson-
dere für die Machenschaften der Freien Bauern, die 
sich selbst als angeblich beliebteste Gruppe bezeich-
nen. Friedhelm Waldschenk fiebert dem traditionel-
len Schlagabtausch mit dem Burengenerälchen 
schon mit Freude und Spannung entgegen.

Der Ordonnanzoffizier

Ordonnanzoffizier Uwe von de Fenn heiratete 1977 
seine Frau Helga. Dabei handelt es sich um eine Spiel-
kameradin von König Günter I. aus Kindertagen. Er 
wohnt mit Frau und Tochter seit 1979 in Traar, 
wurde hier schnell heimisch und nahm 
rege an Traarer Veranstaltungen teil, 
wenn die Zeit es zuließ. Letzteres 
war nicht immer der Fall, denn 
Uwe von de Fenn war stolze 28 
Jahre lang auch als Eishockey-
Schiedsrichter tätig.

Nachdem Uwe von 
de Fenn das Traarer 
Schützenfest 1978 
erstmalig erlebt 
hatte ,  war  ihm 
sofort klar, dass er 
b e i m  n ä c h s t e n 
Mal aktiv mitma-
chen würde. Er trat 
1980 in die Schüt-
z e n g r u p p e  d e r 
Musketiere ein, in 
der er sich auch 
heute noch ausge-
s p r o c h e n  w o h l 
fühlt.

Uwe von de Fenn befindet sich seit November 2018 
im Vorruhestand und hat daher mehr Zeit für seine 
Hobbys, insbesondere das Eishockey und die eigene 
Fitness. Mehrtätige Fahrradtouren an der Mosel und 
der Nordseeküste gehören zu seinem Programm.

Das Schützenfest

Das Königshaus wird alles in seiner Macht Stehende 
tun, damit wir Pfingsten ein wunderbares, har-

monisches und friedliches Schützenfest 
feiern. Es lädt alle Leserinnen und Leser 

ganz herzlich ein zünftig mitzufeiern 
und wünscht allen Teilnehmern 
sowie Gästen viel Freude und jede 

Menge Spaß bei den bevorstehen-
den Festivitäten.

Der AussenministerDer Aussenminister

Der FinanzministerDer Finanzminister

Der KriegsministerDer Kriegsminister

Das Schützenfest

Der OrdonnanzoffizierDer Ordonnanzoffizier

Das Schützenfest

GÜNTER I.                             MARITA I .

HAUSTECHNIK
MARTIN GIESBERTS

Moerser Landstraße 414
47802 Krefeld-Traar
Tel. 02151 56 66 00

www.haustechnik-giesberts.de
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Der Bürgerschützenverein hat einen DVD-Film vom Königs-
abschlussball und vom Königsvogelschießen anfertigen 
lassen. Udo Krabbe hat bei beiden Veranstaltungen 
fleißig gefilmt. Er hat viele Szenen eingefangen, auf 
denen sich nicht nur die Hauptakteure, sondern 
auch sehr viele Traarer Schützen und Gäste wieder-
sehen werden.

Sie können die DVD mit den Impressionen von der 
Verabschiedung des alten Königshauses und vom 
Königsvogelschießen, auf der auch der spannende 
Endkampf um die Königswürde sehr schön zu sehen 
ist, ab sofort zum Preis von 5,00 EUR im FinanzCenter 
Traar der Sparkasse Krefeld erwerben.

Viel Spaß mit einem sehenswerten Filmvergnügen!

André
Bovenschen

486 44 99

Fahrzeugbeschri�ungen

Drucksachen

Websites

DVD vom KönigsvogelschiessenDVD vom KönigsvogelschiessenDVD vom Königsvogelschiessen

GUTE  KOMMT AUS WERBUNG KREFELD. kreativhof.nrw

 

Unser Bürgerschützenverein hat zwar schon die mit Abstand meisten aktiven Schützen im Krefelder 
Raum, aber gleichwohl freuen wir uns natürlich über weitere Zuwächse. Es gibt viele gute Gründe, 
unseren Verein als aktives oder passives Mitglied zu unterstützen. Was gibt es Schöneres im Leben, 
als Traarer Schütze zu sein?

Machen Sie mit!Machen Sie mit!

Hiermit beantrage ich die     ,, aktive /       passive Mitgliedschaft 
im Bürgerschützenverein Krefeld-Traar 1850 e.V.
Der Antrag gilt als angenommen, wenn der Vorstand des Bürgerschützenvereins ihn nicht innerhalb von drei
Monaten nach Antragstellung ablehnt.
Der Jahresbeitrag beträgt zur Zeit EUR 30,00 aktiv / EUR 12,00 passiv. Der Beitrag ist bis zum 30. April eines
jeden Jahres zu entrichten. 
Name

PLZ / Ort

Telefon

Straße

Vorname

Geburtsdatum

E-Mail

Ich bin damit einverstanden, dass der Bürgerschützenverein meine persönlichen Daten für seine 
Vereinszwecke (Mitgliederverwaltung, Öffentlichkeitsarbeit etc.) nutzt.

Schützengruppe

Krefeld-Traar, den Unterschrift

Beginn der Mitgliedschaft

AufnahmeantragAufnahmeantrag

Hiermit ermächtige ich den Bürgerschützenverein Krefeld-Traar 1850 e.V., Zahlungen von meinem Konto  
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Bürgerschützenverein 
Krefeld-Traar 1850 e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

IBAN

KreditinstitutKontoinhaber

BIC

Krefeld-Traar, den Unterschrift

SEPA Lastschriftmandat
Gläubiger-ID: DE 22ZZ Z000 0064 2004
Eine Einzugsermächtigung benötigt der Bürgerschützenverein nur von passiven Mitgliedern. Die aktiven 
Mitglieder entrichten ihre Beiträge über die jeweilige Schützengruppe.

Bürgerschützenverein Krefeld-Traar 1850 e.V. | Rather Str. 115 | 47802 Krefeld
www.bsv-traar.de

Straße

PLZ / Ort

EinzugsermächtigungEinzugsermächtigung

#

(nur für passive Mitglieder)

EATIV
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4.000 Stück

Thomas Janßen

15.03.2019 20:00 Uhr im Gemeindeheim St. Josef TraarJahreshauptversammlung 

27.04.2019  16:00 Uhr   Antreten der Schützen auf dem Traarer Rathausmarkt1. Übungstag:

30.04.2019 20:00 Uhr   mit „Heavens Club“ im beheizten Zelt auf dem Traarer Festplatz„Tanz in den Mai“

01.05.2019 12:00 Uhr  auf dem Traarer Rathausmarkt, kleiner Umzug,Antreten der Schützen

    Maibaumsetzen auf dem Traarer Festplatz mit musikalischem Frühschoppen 

11.05.2019 16:00 Uhr  Antreten der Schützen auf dem Traarer Rathausmarkt2. Übungstag:

25.05.2019 16:00 Uhr  Antreten der Schützen auf dem Traarer Rathausmarkt3. Übungstag und Generalprobe:

08. bis 11.06.2019  Schützenfest im Königreich Traar

07.09.2019 20:00 Uhr der Hist. Sappeure auf dem Hof von Familie Lenßen in der Luit 39. Stiftungsfest  

12.10.2019 19:00 Uhr der Königlichen GrenadiereOktoberfest  im beheizten Zelt auf dem Traarer Festplatz

14.12.2019 21:00 Uhr der Wallensteiner Musketiere bei Gleumes in KrefeldTanz in den 3. Advent 

auf dem Traarer Rathhausmarkt,
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